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über zahlreiche Besucher zum
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Fahrtag  der „Feldbahn“  
in Blankenberg
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Beschluss Nr. 273 - 99/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig be-
schließt in seiner heutigen Sitzung zukünftig, anlässlich der Ver-
leihung der Brandschutzmedaille in Bronze für 10-jährige aktive 
pflichttreue Dienstzeit in der FFW, in Silber für 25-jährige aktive 
pflichttreue Dienstzeit und in Gold für 40-jährige aktive pflicht-
treue Dienstzeit in der FFW eine finanzielle Zuwendung der Ge-
meinde in folgender Höhe zu leisten:

10 Jahre 50,00 €
25 Jahre 125,00 € und für
40 Jahre 200,00 €
anwesend: 12 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 12 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 274 - 100/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig nimmt 
in seiner heutigen Sitzung die vorliegenden drei Angebote zur 
Beschaffung eines MTW für die FFW der Gemeinde zur Kennt-
nis. Entsprechend dem vorliegenden Angebot der Firma Schä-
fer- Einsatzfahrzeuge im Feuerwehr -und Rettungsdienstwesen 
vom 07.09.2021, soll die Auftragsvergabe an die Firma Schäfer 
mit einer Angebotssumme in Höhe von 67.440,99 € erfolgen.
Der Bürgermeister wird befugt, den Auftrag entsprechend aus-
zulösen.
Die Finanzierung ist im Haushaltsjahr 2021 mit 65.000 € Ausga-
ben und 13.000,00 € Einnahmen abgesichert. Die entstehenden 
Mehrkosten in Höhe von ca. 14.000,00 € sind durch Einsparun-
gen oder durch Mehreinnahmen im Haushalt abzusichern.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 275 - 101/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig nimmt 
in seiner heutigen Sitzung die vorliegenden drei Angebote für die 
ausgeschriebenen Winterdienstleistungen für das Gemeindege-
biet (außer für die Ortslage OT Schlegel und OT Seibis) über 
22,30 km zur Kenntnis.
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der ausgeschriebenen 
Leistungen an die Firma:
	 TAS Thüringer Agrarservice
	 Lars Hofmann
	 Ruppersdorf 28
entsprechend des vorliegenden Angebotes vom 17.06.2021 zu 
vergeben.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 276 - 102/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig nimmt 
in seiner heutigen Sitzung das Angebot -Digitalisierung und 
Überarbeitung der Bestandspläne ehemaliges Rathaus im Orts-
teil Blankenstein- zur Kenntnis und beschließt die Vergabe mit 
einer Angebotssumme von 6.854,40 € (brutto) an das:
	 Architekturbüro G. Günther
	 Biermannplatz 5
	 07548 Gera
Die finanziellen Mittel stehen im Haushaltsplan 2021, in der 
Haushaltstelle 06000.94000 zur Verfügung.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Vertrag zu unterzeichnen.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 11 Zustimmungen, 1 nein, 1 Enthaltung

Beschluss Nr. 277 - 103/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig stellt 
in seiner heutigen Sitzung fest, dass durch die Emma`s Tag & 
Nacht Markt GmbH beizubringenden, geänderten und ange-
passten Vertragsunterlagen der Gemeinde bisher nicht vorgelegt 
worden sind.
Auf Grundlage der durch den Betreiber nicht beigebrachten 
vertraglichen Unterlagen, soll die beabsichtigte Errichtung und 
Ausstattung eines 24-Stunden-Dorfladens im Gemeindegebiet 
ausgesetzt werden.
Die bereitgestellten Fördermittel in dem am 12.07.2021 erhaltenen 
Bescheid mit einer Projektförderung über 200.000,00 € für Ge-
samtausgaben in Höhe von 450.915,55 € für die Errichtung eines 
24-Stunden-Marktes stehen bis zum 30.11.2021 zur Verfügung.
Aus der noch bis zu diesem Datum zur Verfügung stehenden ge-
ringen Zeit bis zur Umsetzung des Vorhabens ist eine gesetzes-
konforme Realisierung im Jahr 2021 nicht mehr möglich.

Satzungen

Verwaltungskostensatzung 
der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (ThürKO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt mehrfach ge-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 23. März 2021 (GVBl. 
S. 115), der §§ 1, 2 und 11 des Thüringer Kommunalabgaben-
gesetzes (ThürKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
19. September 2000 (GVBl. S. 301), mehrfach geändert durch 
Gesetz vom 10. Oktober 2019 (GVBl. S. 396) sowie des Thürin-
ger Verwaltungskostengesetzes (ThürVwKostG) in der Fassung 
vom 23. September 2005 (GVBl. S. 325), zuletzt geändert durch 
Artikel 56 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GVBl. S. 731, 
769), hat der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Renn-
steig in der Sitzung am 29. April 2021 die folgende Verwaltungs-
kostensatzung beschlossen:

§ 1
Anwendbarkeit des Thüringer Verwaltungskostengesetzes

und des allgemeinen Verwaltungskostenverzeichnisses
Das Thüringer Verwaltungskostengesetz (ThürVwKostG) und 
das allgemeine Verwaltungskostenverzeichnis der Thüringer 
Verwaltungskostenordnung (ThürVwKostO), beide in der jeweils 
gültigen Fassung, werden für den eigenen Wirkungskreis der 
Gemeinde Rosenthal am Rennsteig für anwendbar erklärt.

§ 2
In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
(2) Gleichzeitig treten folgende Satzungen außer Kraft:
•	 Verwaltungskostensatzung der Gemeinde Birkenhügel
	 vom 16. Juni 2003,
•	 Verwaltungskostensatzung der Gemeinde Blankenberg
	 vom 16. Juni 2003,
•	 Verwaltungskostensatzung der Gemeinde Blankenstein
	 vom 16. Juni 2003,
•	 Verwaltungskostensatzung der Gemeinde Harra
	 vom 16. Juni 2003,
•	 Verwaltungskostensatzung der Gemeinde Neundorf
	 vom 02. Juli 2002,
•	 Verwaltungskostensatzung der Gemeinde Pottiga
	 vom 26. August 2002,
•	 Verwaltungskostensatzung der Gemeinde Schlegel
	 vom 16. Juni 2003 und
•	 der Verwaltungsgemeinschaft Saale-Rennsteig
	 vom 25. August 2001.

Rosenthal am Rennsteig, den 13. Oktober 2021
gez. Keller
Bürgermeister

Hauptamt

Beschlüsse des Gemeinderates 
der Gemeinderatssitzung vom 09.09.2021 
der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig
Beschluss Nr. 272 - 98/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig ge-
nehmigt in seiner heutigen Sitzung die Niederschrift der öffentli-
chen Sitzung des Gemeinderates vom 01.07.2021.
anwesend: 12 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 12 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen
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Beschluss Nr. 285 - 111/21
1.	 Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung der Ergän-

zungssatzung im Ortsteil Birkenhügel „Zum Rondell“, auf der 
Grundlage des § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3 BauGB. Das Sat-
zungsgebiet der Ergänzungssatzung umfasst die Grundstü-
cke 605/5, 604/2 und einem Teil von Grundstück 463/3, 523/7 
der Gemarkung Birkenhügel und ist im beiliegenden Entwurf 
Maßstab 1:1.000 vom 31.08.2021, welcher Bestandteil die-
ses Beschlusses ist, dargestellt und dient der Schaffung der 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung 
von ca. sieben Wohnstandorten.

2.	 Die Ergänzungssatzung soll im vereinfachten Verfahren auf-
gestellt werden. Dementsprechend wird von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und 
§ 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB 
wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von 
dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von der Angabe nach 
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfas-
senden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.

3.	 Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss über die Aufstel-
lung der Ergänzungssatzung ortsüblich bekannt zu machen.

anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 286 - 112/21
1.	 Der Entwurf Ergänzungssatzung „Zum Rondell“ auf der 

Grundlage des § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3 BauGB wird in der 
Fassung vom 31.08.2021 gebilligt.

2.	 Der Entwurf der Ergänzungssatzung (Fassung vom 
31.08.2021) und die Begründung werden in der Zeit vom 
01.11.2021 bis einschließlich 29.11.2021 in der Gemeinde 
Rosenthal am Rennsteig zur Einsichtnahme öffentlich ausge-
legt. Während der Auslegung können Stellungnahmen zum 
Entwurf der Ergänzungssatzung mündlich, schriftlich oder 
zur Niederschrift abgegeben werden. Verspätet abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die 
Ergänzungssatzung gemäß § 4 a Abs. 6 BauGB nicht berück-
sichtigt bleiben.

3.	 Die betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange, sowie die Nachbargemeinden werden parallel, ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt und über die öffentliche Aus-
legung benachrichtigt.

4.	 Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss über die öf-
fentliche Auslegung ortsüblich bekannt zu machen und darin 
auf den Verzicht der Umweltprüfung hinzuweisen, sowie die 
Beteiligung der betroffenen Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange durchzuführen und über die öffentliche 
Auslegung zu unterrichten.

anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 287 - 113/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal nimmt in seiner 
heutigen Sitzung das vorliegende Nachtragsangebot der Firma 
Strabag für die „Ruheinsel am „Ankerort“ im Ortsteil Harra zur 
Kenntnis und beschließt die Vergabe mit einer Angebotssumme 
in Höhe von 37.522,95 € (brutto) an die Firma:
	 STRABAG AG
	 Nassäckerstraße 19
	 07381 Pößneck
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag auszulösen.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 12 Zustimmungen, 0 nein, 1 Enthaltung

Beschluss Nr. 288 - 114/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal stimmt in seiner heu-
tigen Sitzung der Vertragserweiterung zu und beschließt, gemäß 
den Vertragsbedingungen des Vertrags vom 05.10.2020 mit der 
PROMA GmbH in Höhe von 20.000,00 € (brutto) zu verlängern.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Vertragsverlängerung zu 
unterzeichnen.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 289 - 115/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig nimmt 
in seiner heutigen Sitzung die vorliegende Gebäudeliste vom 
09.09.2021 mit kommunalen Gebäuden in den einzelnen Ortstei-
len der Gemeinde zur Kenntnis und beschließt, diese Gebäude 
als erhaltenswerte Kommunalgebäude einzustufen.

Sollte die Förderrichtlinie im Jahr 2022 nochmals aktiviert werden, so 
soll sich nochmals mit der Problematik auseinandergesetzt werden.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 278 - 104/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig be-
schließt die anliegende Fassung der Ordnungsbehördlichen Ver-
ordnung über die Abwehr von Gefahren in der Gemeinde Ro-
senthal am Rennsteig (Entwurf vom 10.08.2021).
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 279 - 105/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig nimmt 
in seiner heutigen Sitzung das vorliegende Angebot der KIV Thü-
ringen GmbH vom 29.06.2021 zur ISMS-Einführung mit Kosten in 
Höhe von 25.489,80 € zur Kenntnis. Hierfür liegt bereits ein Zuwen-
dungsbescheid mit einer Förderung in Höhe von 20.741,28 € vor.
Die Finanzierung erfolgt über die Haushaltsstelle 06000.93500.
Der Bürgermeister wird ermächtigt den Auftrag an die KIV Thü-
ringen GmbH auszulösen.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 280 - 106/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig nimmt 
in seiner heutigen Sitzung, den vorliegenden Beteiligungsbericht 
und das Datenblatt der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig, ge-
mäß § 23 ThürKGG in Verbindung mit § 75 a ThürKO über die un-
mittelbare Beteiligung an der KEBT AG im Jahr 2020 zur Kenntnis.
Die Gemeinde hat am 31.12.2020 einen unmittelbaren Anteil von 
0,0134% an der KEBT AG = 340 KEBT-Aktien.
Die Gemeinde Rosenthal am Rennsteig besitzt ebenfalls 7.334 
KET-Mitgliedsrechte.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 281 - 107/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig nimmt 
in seiner heutigen Sitzung den vorliegenden Beteiligungsbericht 
und das Datenblatt der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig, ge-
mäß § 23 ThürKGG in Verbindung mit § 75 a ThürKO über die 
unmittelbare Beteiligung der Gemeinde am KET im Jahr 2020 zur 
Kenntnis. Mit Stand vom 30.06.2021 besitzt die Gemeinde 11.534 
Mitgliedsrechte mit einer Gesamtstimmenzahl inkl. Bonus 15.828.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 282 - 108/21
Der Gemeinderat beschließt in seiner heutigen Sitzung die vor-
liegende Friedhofssatzung der Gemeinde Rosenthal (Entwurf 
vom 10.08.2021).
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 283 - 109/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig be-
schließt die anliegende Fassung der Satzung über Sondernut-
zungen an öffentlichen Straßen im Gebiet der Gemeinde Ro-
senthal am Rennsteig (Entwurf vom 14.07.2021).
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 284 - 110/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig nimmt 
in seiner heutigen Sitzung das Planungshonorar für den Neu-
bau eines Wirtschafts- und Sozialgebäudes für den gemeindli-
chen Bauhof im Ortsteil Harra zur Kenntnis und beschließt die 
Vergabe, mit einer Angebotssumme für das Grundhonorar von 
58.889,18 € (brutto) an das Planungsbüro:
	 Architekturbüro Wendrich
	 Berliner Straße 73
	 07545 Gera
Die finanziellen Mittel stehen im Haushaltsplan 2021, in der 
Haushaltstelle 77150.94000 zur Verfügung.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Vertrag zu unterzeichnen.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen
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Beschluss Nr. 292 - 118/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig be-
schließt in seiner heutigen Sitzung die weiterführende Erschlie-
ßung in den Baugebieten der Ortsteile Schlegel „In den Beunten“ 
und Neundorf „An der Kuppel“.

Der Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Schritte 
einzuleiten.
anwesend: 14 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 14 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Ordnungsamt

Ungültigkeitserklärung
Der 10-Jahresfischereischein von Frau Kerstin Binder, wohnhaft 
in 07366 Rosenthal am Rennsteig, OT Lemnitzhammer, Am 
Stausee 2 ist verloren gegangen und wird für ungültig erklärt. 
Der Fischereischein wurde durch die Gemeinde Rosenthal am 
Rennsteig ausgestellt und trägt die Listen Nummer 19/19.

Rosenthal am Rennsteig, den 30.09.2021
gez. Reißig
Leiterin Haupt- und Ordnungsamt

Diese sind für die Zukunft zu erhalten und die erforderlichen Un-
terhaltungsarbeiten im und am Gebäudebestand einzuplanen. 
Die beiliegende Gebäudeliste ist Bestandteil dieser Beschluss-
fassung.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 12 Zustimmungen, 0 nein, 1 Enthaltung

Beschluss Nr. 290 - 116/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig be-
schließt in seiner heutigen Sitzung den Verkauf des Kommunal-
gebäudes, Zur alten Schule 4 im OT Pottiga.
Ehemaliges Gemeindeamt Flurstück 1226 mit 2.399 m²

Im Gebäude befinden sich vier vermietete Wohnungen und Räu-
me im EG.
Die bestehenden Wohnungsmietverträge sind vom Käufer zu 
übernehmen.
Der Bürgermeister wird beauftragt, in Vorbereitung der Verkaufs-
verhandlungen für dieses Gebäude ein Verkehrswertgutachten 
erstellen zu lassen. Der Verkauf soll meistbietend erfolgen, wobei 
als Mindestpreis der ermittelte Verkehrswert gilt.
anwesend: 13 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 13 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 291 - 117/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig be-
schließt in seiner heutigen Sitzung aus dem kommunalen Grund-
stück 216/1 in der Gemarkung Birkenhügel, die als Straßenflä-
che „Herrnhof“ genutzte Teilfläche herausmessen zu lassen.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die erforderlichen Vermes-
sungsarbeiten zu beauftragen.
anwesend: 14 Mitglieder des Gemeinderates
Abstimmungsergebnis: 14 Zustimmungen, 0 nein, 0 Enthaltungen
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· Geburtsurkunde
· Eheurkunde
· Scheidungsurteil
· Vaterschaftsanerkennung
· Sorgerechtserklärung
· Zustimmungserklärung des nicht mitzuziehenden Elternteils 

bei gemeinsamem Sorgerecht
· Wohnungsgeberbestätigung/-bescheinigung nach § 19 

Bundesmeldegesetz (BMG)

gez. i.A. Peter
Einwohnermeldeamt

Veröffentlichung von Jubiläen
Zur Anpassung an die Europäische Datenschutzgrundverord-
nung (DS-GVO) hat der Deutsche Bundestag am 27. Juni 2019 
das Zweite Gesetz zur Anpassung des Datenschutzrechts an 
die Verordnung (EU) 2016/579 und zur Umsetzung der Richtlinie 
(EU) 2016/680 (Zweites Datenschutzanpassungs- und Umset-
zungsgesetz EU - 2. DSAnpUG-EU) beschlossen. Der Bundesrat 
hat diesem Gesetz am 20. September 2019 zugestimmt.
Das Gesetz wurde im Bundesgesetzblatt Nr. 41/2019, am 
25.11.2019, verkündet.
Auf Basis dieses Gesetzes dürfen künftig keine Veröffentli-
chungen von Jubiläen im Amtsblatt mehr stattfinden. Diese 
Regelung wird ab sofort umgesetzt.

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Laut § 50 Bundesmeldegesetz darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen, sowie Presse oder Rundfunk, auf 
deren Ersuchen eine Melderegisterauskunft zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren erteilen.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Der Betroffene hat das Recht, der Weitergabe seiner Daten 
zu widersprechen. Dies erfolgt schriftlich in der Gemeinde Ro-
senthal am Rennsteig im Einwohnermeldeamt zu den bekannten 
Öffnungszeiten.

gez. i. A. Peter
Einwohnermeldeamt

Das Hauptamt informiert

Dank an die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

für die geleistete Arbeit im Zusammenhang 
mit der Bundestagswahl am 26.09.2021

Ein herzliches Dankeschön gebührt den Bürgerinnen und Bür-
gern aus unserer Gemeinde sowie den Verwaltungsmitarbeitern, 
die am Wahlsonntag als Wahlvorsteher, Stellvertreter, Schriftfüh-
rer, Beisitzer und Organisatoren für den reibungslosen Ablauf 
der Bundestagswahl sorgten. In den fünf Wahlvorständen waren 
44 Personen eingesetzt. Viele der ehrenamtlichen Wahlhelfer 
sind seit Jahren bereit, diese verantwortungsvolle Aufgabe zu 
übernehmen und dafür ihre Freizeit zur Verfügung zu stellen. Das 
verdient natürlich besondere gesellschaftliche Anerkennung.
Die Beachtung und Durchsetzung der Hygienemaßnahmen zur 
Eindämmung der Infektionsgefahren in den Wahllokalen machte 
den Wahltag für alle zu einer ganz besonderen Herausforderung. 
Auch hierfür meinen herzlichen Dank.

C. Reißig
Hauptamtsleiterin

Katzenleid - Der Mensch ist schuld!
Verantwortungslose Menschen kümmern sich nicht um ihre 
Katze(n) oder setzen sie aus, was gesetzeswidrig ist. Die Folge: 
Verwilderte Katzen, die sich unkontrolliert fortpflanzen und unter 
erbärmlichen, tierschutzwidrigen Umständen ihr Leben fristen 
müssen.

Finanzen

Amtliche Bekanntmachung
Zum 01.01.2022 führt die Gemeinde Rosenthal am Rennsteig 
ausschließlich folgende Bankverbindungen:

Kreissparkasse Saale-Orla
IBAN: DE88 8305 0505 0000 0010 15
BIC: HELADEF 1 SOK

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN: DE76 7816 0069 0000 7085 00
BIC: GENODEF 1MAK

Bitte beachten Sie diese Änderung bei Zahlungsleistungen an 
die Gemeinde Rosenthal am Rennsteig. Überprüfen Sie auch die 
von Ihnen erteilten Daueraufträge bei Ihrer Bank.
Durch Zahlungen an die Gemeinde auf nicht mehr bestehende 
Bankverbindungen und dadurch entstehende Kosten sind durch 
den jeweilig Überweisenden zu tragen.

Bitte beachten Sie die eingetretene Änderung der Bankver-
bindung zum 01.01.2022.

Finanzen informiert

Bauplätze!
In folgenden Ortsteilen der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig 
stehen vollerschlossene Bauparzellen für Bauinteressenten zur 
Verfügung.
OT Neundorf Baugebiet „An der Kuppel“ Preis: 46,02 €/m²
OT Schlegel Baugebiet „In den Beunten“ Preis: 35,79 €/m²
OT Harra Baugebiet „An der Not“ Preis: 47,55 €/m²
OT Blankenberg Baugebiet „Flurweg“ Preis: 39,00 €/m²
OT Pottiga Baugebiet „Waldstraße“ Preis: 32,38 €/m²

Preis: 27,27 €/m²

Das Einwohnermeldeamt informiert

Achtung!
Zutritt zum Gebäude nur mit entsprechendem

Mund-Nasen-Schutz!
Dringende Behördengänge sind jedoch nur mit

vorheriger Terminvereinbarung möglich!

BITTE BEACHTEN!

Neuausstellung von Dokumenten

Werte Bürgerinnen und Bürger,
aus gegeben Anlass weisen wir darauf hin, dass eine Neuaus-
stellung von Dokumenten (Reisepass, Bundespersonalausweis, 
Kinderreisepass) nur noch mit Vorlage von Geburts- bzw. Eheur-
kunde erfolgt.

gez. i.A. Peter
Einwohnermeldeamt

BITTE BEACHTEN!

Bei Zuzug vorzulegende Unterlagen bezogen auf die 
anzumeldenden Personen

· alle vorhandenen Dokumente
(Kinderausweis, Personalausweis, Reisepass)
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Stellenausschreibung 
Sachbearbeiter Hauptamt

Die Gemeinde Rosenthal am Rennsteig sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

einen Sachbearbeiter für das Hauptamt (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit einer Wochen-
arbeitszeit von 25 Stunden.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag Öffentlicher 
Dienst (TVöD-V).

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte:
•	 allgemeine Büro- und Verwaltungstätigkeiten
•	 Post- und E-Mail-Bearbeitung
•	 Entgegennahme persönlicher und telefonischer Anfragen
•	 Bearbeitung von Ehe- und Altersjubiläen, Babybegrüßung
•	 Vorbereitung, Teilnahme und Protokollführung der Rats- 

und Ausschusssitzungen
•	 Einführung und Etablierung eines Dokumentenmanage-

mentsystems

Fachliche und persönliche Anforderungen:
•	 erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum 

Verwaltungsfachangestellten oder vergleichbare Ausbil-
dung aus dem Bereich der Büroorganisation

•	 einschlägige Berufserfahrungen im Bereich der Kommu-
nalverwaltung sind wünschenswert

•	 Engagement, Organisationsgeschick und Diskretion
•	 sicheres und freundliches Auftreten im Kontakt mit Bürge-

rinnen und Bürgern
•	 sorgfältiges und zuverlässiges Arbeiten
•	 lokale und regionale Verbundenheit
•	 gute EDV-Kenntnisse, sicherer Umgang mit MS-Office 

Programmen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte 
Ihre aussagefähigen und vollständigen Bewerbungsunterla-
gen bis zum 01.12.2021 postalisch an:
	 Gemeindeverwaltung Rosenthal am Rennsteig
	 Personalamt
	 Rennsteig 2
	 07366 Rosenthal am Rennsteig

Bewerbungen per Email können nicht berücksichtigt werden.
Kosten in Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
werden nicht erstattet.
Für die Rücksendung von postalisch eingehenden Bewer-
bungsunterlagen legen Sie bitte einen ausreichend frankier-
ten Rückumschlag bei. Sechs Monate nach Beendigung des 
Auswahlverfahrens erfolgt die Vernichtung bzw. Löschung der 
Unterlagen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

Eine einzige Katze kann nach zwei Jahren über 30 Nachkom-
men haben! Katzenwelpen kommen oft schon krank zur Welt, 
ohne Chance zu überleben. Hunger, Infektionskrankheiten und 
massiver Parasitenbefall gehören zum traurigen Alltag freileben-
der Katzen, die bei vielen Menschen Mitleid erwecken und den 
Wunsch zu helfen.
Auf der anderen Seite gibt es Bürger, die sich belästigt fühlen 
und solche, die auf grausame Art die Tiere verletzen oder töten.

Helfen, aber richtig!
Füttern ist zwar oft gut gemeint, allein aber keine Hilfe, sondern 
Wegbereiter für noch mehr Elend: Es werden immer mehr Tiere 
angelockt, die sich „dank“ der Fütterung noch besser fortpflanzen 
können. Territorialaggressionen, die zu Verletzungen und Über-
tragungen von Krankheiten führen, sind die Folge. Der Stress 
untereinander wächst ständig, schwächt das Immunsystem und 
macht krank. Sinnvolle Hilfe hat zum Ziel, die Population von Kat-
zen, die keinem Besitzer zugeordnet werden können, möglichst 
überschaubar zu halten. Füttern, ohne die Katze zu kastrieren, 
ist tierschutzwidrig! Extrem scheue Katzen sollten nach der Kas-
tration wieder in ihre gewohnte Umgebung verbracht werden.

Sie bemerken eine Katze in Ihrem Garten... Was ist zu tun?
Bitte nicht füttern! Denken Sie daran, dass auch viele gut ver-
sorgte Hauskatzen Freigang haben und unterschiedlich große 
Reviere für ihre Streifzüge nutzen. Würden Sie solch eine Kat-
ze anfüttern, käme sie regelmäßig und die Futterquelle würde 
außerdem noch weitere Tiere, auch ungebetene, anlocken und 
schon hätten Sie ein Problem!
Sie haben die Katze schon häufiger gesehen und sie lässt sich 
anfassen. Vielleicht ist sie entlaufen und es handelt sich um ein 
Fundtier, dass Sie bei den zuständigen Ordnungsbehörden/
Fundbüro/Tierheim melden können.
Ist das Tier in einem Haustierregister mittels Chip oder Tätowie-
rung eingetragen, findet sich schnell der Besitzer. Bis dahin steht 
es unter der Obhut der Behörde.
Übrigens... Menschen, die regelmäßig fremde Katzen füttern, 
werden zu Tierhaltern mit allen Verpflichtungen, die das Tier-
schutzgesetz vorschreibt. Sie sind zuständig für artgemäße Pfle-
ge, Ernährung, verhaltensgerechte Unterbringung und Kontrolle 
der Fortpflanzung!

Ausufernde Population(en) verwilderter Hauskatzen
Auf dieses Problem hat der Gesetzgeber reagiert. Mit dem neu 
ins Tierschutzgesetz aufgenommenen § 13b wurde der zustän-
digen Behörde die Möglichkeit eingeräumt, zum Schutz freile-
bender Katzen eine entsprechende Rechtsverordnung zu erlas-
sen. Erforderlich wird eine solche Verordnung für ein bestimmtes 
Gebiet, sobald an den freilaufenden Katzen festgestellte erhebli-
che Schmerzen, Leiden oder Schäden auf die hohe Anzahl die-
ser Tiere in dem jeweiligen Gebiet zurückzuführen sind. Diese 
Rechtsverordnung richtet sich dann an alle Katzenhalter in dem 
benannten Gebiet: Die Katzenhalter haben dafür Sorge zu tra-
gen, dass ihre eigenen Katzen keinen freien, unkontrollierten 
Auslauf haben, solange die Tiere fortpflanzungsfähig sind. Das 
bedeutet, dass jede Katze, der Auslauf gewährt werden soll, zu 
kastrieren/ sterilisieren ist. Außerdem wird eine Kennzeichnung 
und Registrierung der Katzen vorgeschrieben. In Thüringen exis-
tieren bereits zwei derartige Katzenschutzverordnungen - in der 
gesamten Landeshauptstadt und in einem kleinen Gebiet im Al-
tenburger Land.

Noch ein paar Tipps... für alle Katzenbesitzer und solche, die es 
werden möchten:
Wenn Sie ein Kätzchen anschaffen, übernehmen Sie für etwa 
15-18 Jahre die Verantwortung für Ernährung, artgerechte Hal-
tung und Gesundheitsvorsorge (Impfungen, Wurmkur, Floh- und 
Zeckenprophylaxe, Kastration) für dieses Lebewesen. Denken 
Sie an zusätzliche Kosten, wenn das Tier krank wird und auch 
an eine Urlaubsvertretung. Bieten Sie Ihrer Katze Futter nicht 
draußen an, damit andere Tiere nicht angelockt werden. Zu emp-
fehlen sind Katzenklappen, die mit Magnetvorrichtung/Transpon-
derchip funktionieren. So gelangt nur die eigene Katze ins Haus.

Lassen Sie Ihre Katze bitte kastrieren, es gibt genügend Kat-
zen in den Tierheimen und bei den Tierschutzvereinen.
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Vereine und Verbände

Neues vom mobilen Seniorenbüro

Betrugsmaschen und wie Sie sich davor schützen!

Mobiles Seniorenbüro lädt am 8. November nach Blanken-
berg zum Infonachmittag mit der Polizei
„Schutz vor Betrug - Betrugsmaschen und wie Sie sich davor 
schützen!“
Zu diesem Thema lädt das Mobile Seniorenbüro Wurzbach, Ro-
senthal am Rennsteig, Remptendorf am Montag, 8. November 
2021, zu einem Vortrag der Landespolizeiinspektion Saalfeld ein. 
Ronald Engelhard, Mitarbeiter der Polizeilichen Beratungsstelle 
informiert, wie man sich zum Thema Trickbetrug und Betrugsma-
schen schützen kann. Die Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr 
und findet im Gemeindezentrum Blankenberg statt.
„Meist sind es ältere Menschen, die von derartigen Betrugsver-
suchen betroffen sind. Das Ausmaß solcher Betrugsmaschen 
wird dabei oftmals unterschätzt“ weiß Ronald Engelhard zu be-
richten. Laut seinen Erfahrungen geben sich Trickbetrüger häu-
fig als vermeintliche Enkel aus, die die Betroffenen um ihre ge-
samten Ersparnisse bringen. Mit den Worten „Rate mal, wer hier 
spricht“ oder ganz ähnlichen Formulierungen rufen diese bei den 
oft alleinlebenden Personen an und bitten kurzfristig um Bargeld. 
Sensibilisierung sei daher wichtig und ein probates Mittel, um 
Menschen wirksam zu schützen.
Zielgruppe der Veranstaltung sollten daher nicht nur ältere Men-
schen, sondern auch deren Angehörige sein.
Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienemaßnah-
men und bringen Sie einen Mundschutz mit.
Wann: Montag, 8. November 2021, 14:00 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Blankenberg
Kontakt: Ute Grüner, Quartiersmanagerin
Mobiles Seniorenbüro Wurzbach, Rosenthal am Rennsteig, 
Remptendorf
Mobil: 0151 20380240
E-Mail: seniorenbuero.wurzbach@diakonie-wl.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
der Herbst hält mit großen Schritten Einzug. Es wird morgens 
später hell und abends früher dunkel. Tau und Regen lassen 
Steine und Fliesen zu gefährlichen Sturzfallen werden. Um Stür-
ze zu vermeiden, sollten Sie an folgendes Denken:
Tragen Sie festes Schuhwerk, denn Pantoffeln oder Schlappen 
stellen ein hohes Risiko dar.
Wenn Sie im Halbdunkeln oder im Dunkeln das Haus verlassen, 
z. B. um die Zeitung zu holen oder in der Nacht das Bett zu ver-
lassen, schalten Sie immer das Licht ein!
Seien Sie vorsichtig bei Läufern und Teppichen. Hochgeschla-
gene Kanten wurden schon vielen zum Verhängnis! Achten Sie 
dabei auch auf die Badvorleger!
Besitzen Sie einen Hausnotruf und wenn ja tragen Sie den Funk-
sender immer bei sich? Sollten Sie keinen Hausnotruf besitzen 
aber sich dafür interessieren, rufen Sie uns gerne an. Wir bera-
ten Sie über die Möglichkeiten die zur Verfügung stehen! Sind 
Sie achtsam und bleiben Sie von Stürzen verschont!

Neues von den Pflegekassen
Die Erstattung der Kosten nach § 150 Abs. 5 b SGB XI bei Pfle-
gegrad 1 wurde bis zum 31.12.2021 verlängert. Der Antrag muss 
bei der zuständigen Pflegekasse gestellt werden. Bitte beachten 
Sie, dass die Erstattung nur bei Pflegegrad 1 möglich ist. Sollten 
Sie Fragen haben, wenden Sie sich gerne an uns!

Pflegenden Angehörigen zur Seite stehen - Wir suchen Hel-
ferinnen und Helfer
Das mobile Seniorenbüro unterstützt und begleitet ehrenamtli-
che Helfer die als Pflegebegleiter unterwegs sein wollen. Pflege-
begleitung ist ein ehrenamtliches Engagement rund um Alter und 
Pflege. Es zielt aber nicht auf die Pflegebedürftigen ab, sondern 
auf Unterstützung und Begleitung pflegender Angehöriger. Die 
Begleitung in besonders schwierigen Lebenssituationen des Äl-
terwerdens sind zu einer wichtigen gesellschaftlichen Zukunfts-
aufgabe geworden. Ehrenamtliche Unterstützung soll speziell 
für pflegende Angehörige angelegt sein. Ein „offenes Ohr“ für all 
diejenigen zu haben, die sich privat um Hilfs- und Pflegebedürfti-
ge kümmern. Dies sind nicht nur Angehörige, auch Freunde und 
Nachbarn sind in Pflege eingebunden.

Stellenausschreibung 
Sachbearbeiter Kämmerei/Steuern

Die Gemeinde Rosenthal am Rennsteig sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

einen Sachbearbeiter Kämmerei/Steuern (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit einer Wochen-
arbeitszeit von 35 Stunden.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag Öffentlicher 
Dienst (TVöD-V).

Ihre Aufgaben:
•	 Mitarbeit bei der Erstellung der Haushaltssatzung, Haus-

halt-, Finanz und Investitionspläne
•	 Mitarbeit bei Jahresabschlüssen/Jahresrechnungen
•	 laufender Vollzug des Haushalts, Haushaltsüberwachung, 

Haushaltsrechnung, Haushaltssicherung
•	 Erstellung von Abrechnungen, Bearbeitung Umlagewesen
•	 Erstellung von Haushaltsanordnungen
•	 Vermögens- und Schuldenverwaltung
•	 Erarbeitung und Bearbeitung Statistiken aller Art
•	 Bewertung einzelner Verwaltungsvorgänge unter Berück-

sichtigung der einschlägigen Rechtsvorschriften, insbe-
sondere zur Umsatzsteuer und zu den Realsteuern sowie 
der entsprechenden Anwendungserlasse und Steuerricht-
linien

•	 laufende steuerliche Veranlagung auf der Grundlage der 
Bescheide des Finanzamtes

•	 Prüfung der Steuerbescheide sowie Kommunikation mit 
den Finanzbehörden

•	 Buchhaltung, Verbuchung der Steuervorgänge sowie die 
Erstellung von Anordnungen

Fachliche und persönliche Anforderungen:
•	 Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene Aus-

bildung zum Verwaltungsfachangestellten, Steuerfachge-
hilfen bzw. Steuerfachangestellten oder eine vergleichbare 
Qualifikation.

•	 Fundierte Kenntnisse im kameralistischen Haushaltswe-
sen und kommunalen Steuerrecht sind von Vorteil.

•	 Ein sicherer Umgang mit den gängigen Office Anwendun-
gen rundet Ihr Profil ab.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte 
Ihre aussagefähigen und vollständigen Bewerbungsunterla-
gen bis zum 15.12.2021 postalisch an:
	 Gemeindeverwaltung Rosenthal am Rennsteig
	 Personalamt
	 Rennsteig 2
	 07366 Rosenthal am Rennsteig

Bewerbungen per Email können nicht berücksichtigt werden.
Kosten in Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren wer-
den nicht erstattet. Für die Rücksendung von postalisch ein-
gehenden Bewerbungsunterlagen legen Sie bitte einen aus-
reichend frankierten Rückumschlag bei. Sechs Monate nach 
Beendigung des Auswahlverfahrens erfolgt die Vernichtung 
bzw. Löschung der Unterlagen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

Winterdienst in der Gemeinde  
Rosenthal am Rennsteig

Behinderung durch parkende Fahrzeuge

Sie können mithelfen, dass wir den Winterdienst in unserer Ge-
meinde ordnungsgemäß umsetzen.
Aus diesem Grund bitten wir Sie, Ihre Fahrzeuge nicht auf 
öffentlichen Straßen zu parken, oder möglichst darauf zu 
achten, dass eine Durchfahrtsbreite von mindestens 3,5 m 
erhalten bleibt.
Ist das Einfahren in den Straßenzug für die Räumfahrzeuge nicht 
möglich, kann der Winterdienst leider nicht durchgeführt werden. 
Auch für die Müllabfuhr stellen parkende Fahrzeuge in der Win-
terzeit oft ein größeres Problem dar.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung Rosenthal am Rennsteig
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256 Neugeborene waren in Lübeck mit einem verunreinigten 
Impfstoff gegen Tuberkulose geimpft worden. Anstatt immun zu 
werden, wurden viele dieser Babys krank und starben - insge-
samt 77 von ihnen starben an Tuberkulose. Der Leiter des Lü-
becker Gesundheitsamtes und der Direktor des Krankenhauses 
wurden 1932 schuldig gesprochen, den Impfstoff nicht ausrei-
chend geprüft zu haben und wurden wegen fahrlässiger Tötung 
zu Gefängnisstrafen verurteilt.
(aus: „DAS IMPFBUCH FÜR ALLE“ RKI mit Beiträgen von Dr. 
med. E. v. Hirschhausen)

Gesundes aus dem Garten - Kohl -
Weißkohl - besitzt abwehrstärkendes Vitamin C und Zink, für 
Krautsalat die Kohlraspel mit den Fingern kneten, so bricht die 
Struktur auf, und er wird weich
Rotkohl - steckt voller zellschützender Radikalfänger, mariniert 
mit Apfelessig und Salz ein farbenfroher Beilagensalat
Blumenkohl - enthält herzschützendes und entschlackendes Ka-
lium, besonders beliebt gekocht oder gebacken, aber auch als 
Salat ein Genuss
Brokkoli - Krebsvorbeuger, geschälte und in Salzwasser gedüns-
tete Stiele schmecken wie grüner Spargel
Grünkohl - unterstützt beim Entwässern und der Blutbildung, 
schmeckt deftig oder roh und mariniert
Rosenkohl - sehr ballaststoffreich, besitzt am meisten Vitamin C 
in der Kohlfamilie, gekocht oder gegrillt und anschließend gesal-
zen einfach genial
Heute schon gelacht (aus Versicherungsprotokollen)?
„Beim Heimkommen fuhr ich versehentlich in eine falsche Grund-
stücksauffahrt und rammte einen Baum, der bei mir dort nicht 
steht.“
„Als ich an die Kreuzung kam, erhob sich ein Baum, um meine 
freie Sicht zu behindern.“
„Als das Auto die Polizei erblickte, erschrak es und fuhr zurück.
„Dass der Unfallverursacher im kritischen Moment betrunken 
war, haben wir daraus entnommen, als der schrie, dass er keine 
Angst vor seiner Frau habe.“

In eigener Sache:
Die Bürgerbefragung, welche in Rosenthal am Rennsteig durch-
geführt wurde, hat auch ergeben, dass sich die Bürger mehr Be-
ratungsangebote wünschen.
Um diesem Wunsch zu entsprechen, werden ab September 
2021 im Gemeindezentrum in Blankenberg Sprechstunden des 
mobilen Seniorenbüros angeboten. Die erste Beratung fand am 
06.09.2021 statt.
Wir werden jeden 1. und jeden 3. Montag im Monat von 9:30 bis 
11:30 Uhr für Sie da sein!
Termine für 2021:
04.10.21/18.10.21/01.11.21/15.11.21/29.11.21/06.12.21
Beratungsinhalte können zum Beispiel die Beantragung von 
Pflegegraden, Umgang mit an Demenz erkrankten Menschen, 
Hilfe beim Ausfüllen von Formularen, wohnraumverbessernde 
Maßnahmen, Vorsorgevollmachten etc. sein. Besuchen Sie uns, 
wir helfen Ihnen gerne weiter.
Weiterhin bieten wir in den Quartieren Rosenthal am Rennsteig und 
Remptendorf Hausbesuche nach telefonischer Rücksprache an.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.
Ihre Quartiersmanagerin des mobilen Seniorenbüros Rosenthal 
am Rennsteig und Remptendorf, Ute Grüner
Sie erreichen mich unter 0151 20380240 oder
per Mail: U.Gruener@diakonie-wl

Einladung
des Jagdvorstandes Pottiga zur

Jahreshauptversammlung der JG Pottiga mit
anschließendem Jagdessen am

Samstag, den 20.11.2021 um 18:00 Uhr
und zur

Auszahlung der Jagdpacht am
Sonntag, den 21.11.2021 von 13:30 bis 16:00 Uhr

in den Räumen der Alten Schule Pottiga.
Wir bitten um Anmeldung zum Jagdessen bis 07.11.2021 

unter
Tel.: 01607082321

Sie sollen die Möglichkeit haben, ihre Nöte und Sorgen mitzu-
teilen, Entlastungsmöglichkeiten zu finden, Verbindungen zu an-
deren herzustellen und zum Mitdenken, Trösten, Mitfühlen und 
Pläne machen anzuregen.
Die Pflegebegleiter selbst übernehmen keine pflegerischen Auf-
gaben.
Könnten Sie sich vorstellen, sich in diesem Ehrenamt zu verwirk-
lichen oder helfen Sie schon pflegenden Angehörigen?
Wir möchten, das Pflegebedürftige so lange als möglich in ihrem 
Umfeld verbleiben können. Anleitung und Unterstützung erhal-
ten Sie durch die Koordinatoren des Netzwerkes Pflegbegleitung 
Frau Dorothea Kallenbach, Kreiskirchsozialarbeit und Ute Grü-
ner, Quartiersmanagerin des mobilen Seniorenbüros Wurzbach, 
Rosenthal am Rennsteig und Remptendorf.
Wir begleiten und unterstützen Sie durch regelmäßige Schu-
lungen und Treffen zum Austausch, fachliche und persönliche 
Begleitung. Während der ehrenamtlichen Tätigkeit sind Sie 
versichert. Wenn Sie sich eine solche Aufgabe mit einem wö-
chentlichen Zeitaufwand von ca. zwei bis vier Stunden vorstel-
len können, aber auch selbst diese Angebot gerne annehmen 
möchten, melden Sie sich bei Ute Grüner, mobiles Seniorenbüro 
Wurzbach, Rosenthal am Rennsteig und Remptendorf unter Tel. 
0151-20380240 oder Seniorenbuero.Wurzbach@diakonie-wl.de

Grüß Gott
Die Höflichkeit ist ohne Frage eine Zierde aller Tage.
Und so ist es Sittlichkeit sich zu bieten stets die Zeit.
Trifft man leider hier bei uns im Land ganz gleich, ob fremd oder 
bekannt,
Menschen, denen sagt man flott „Guten Tag“ oder „Grüß Gott“.
Worauf dann Frau oder Mann erwidert diesen Gruß sodann.
Und mit ein wenig gutem Glück kriegt man ein Lächeln mit zu-
rück.
Leider gibt es aber auch faule Leute. Die beim Gruß erstaunt 
sich zeigen
Nur doof schauen und dann schweigen.
Die den Blick zur Seite wenden und kein Wort an dich ver-
schwenden.
Einfach grußlos weitergehen und den Sinn gar nicht verstehen.
Diese Leute tun mir leid, denn sie nutzen nicht die Zeit.
Alle Tage, mit dem Grüßen sich und andere zu versüßen.
(A. Meiser/M. Schäfer aus „Heiterkeitszeit“)

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne Zeit und bleiben 
Sie gesund.

Auch in dieser Ausgabe möchten wir Sie wieder über Neuerun-
gen bzw. Änderungen informieren. Des Weiteren wird es wieder 
wissenswertes aus dem Bereich der Medizin und der gesunden 
Sachen aus dem Garten - heute Kohl - geben.
Neues von den Pflegekassen:
Für Pflegehilfsmittel die zum Verbrauch bestimmt sind, stehen 
bis zum 31.12.2021 nicht nur 40 € zur Verfügung, sondern 60 €. 
Dazu zählen Einmalhandschuhe, Desinfektionsmittel, Bettvlie-
seinlagen und Mundschutz. Das Geld verfällt im jeweiligen Mo-
nat, wenn es nicht genutzt wurde.
Nicht genutzte Entlastungsbeträge aus dem Jahr 2020 können 
verlängert bis 30. September 2021 weiter genutzt werden. Sie 
verfallen also nicht schon zum 30. Juni.
Die Beratungsbesuche für Pflegegeldempfänger sind wieder ver-
pflichtend. Sie können allerdings telefonisch, digital oder, wenn 
gewünscht per Video stattfinden.

Wussten Sie schon?
Die tödlichste Pandemie des 20. Jahrhunderts wurde als „Spa-
nische Grippe“ bekannt. Zwischen Februar 1918 und April 1920 
infizierte ein besonders gefährliches Grippevirus etwa ein Drittel 
der gesamten damaligen Weltbevölkerung und forderte 20 bis 50 
Millionen Menschenleben. Als wahrscheinlichster Ausbruchsort 
gilt eine Ausbildungsstätte der US-Armee in Kansas, deren Sol-
daten die Grippe an die Fronten des 1. Weltkrieges in Europa 
brachten. Mit Spanien hatte die Pandemie nur insofern zu tun, als 
dass die dortigen Zeitungen besonders offen über die Krankheit 
berichteten.
Die erste Impfpflicht der Welt wurde im Jahr 1807 in Deutsch-
land eingeführt. Nicht in ganz Deutschland, das gab es damals ja 
noch nicht, sondern nur im Königreich Baiern. Die Schreibweise 
Bayerns mit Ypsilon wurde übrigens erst 1825 von König Ludwig 
I. verfügt.
Das weltweit größte Impfunglück des 20. Jahrhunderts geschah 
1930 in Deutschland.
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10.11. Klubnachmittag der Volkssolidarität OG Blan-
kenstein
Beginn: 14:00 Uhr im Museum „Rennsteig und Mee(h)r“
Thema: „Es brennt - was nun?“
Herr Tiersch vom Brand- und Katastrophenschutz 
des Landratsamtes SOK spricht über Vermeidung 
von Bränden und richtiges Verhalten im Falle eines 
Brandes.

24.11. Treff vom Museumsverein „Rennsteig und Mee(h)r“
Beginn: 17:00 Uhr im Museum Rennsteig und Mee(h)r
- alle Interessenten sind dazu herzlich eingeladen

25.11. Workshops im Museum „Rennsteig und Mee(h)r“ 
mit der Kräutersine
Gesine Müller - Natur- und Landschaftsführerin
1. Termin Beginn: 15:00 Uhr; Wir mischen unseren 
Weihnachtstee selbst!
2. Termin Beginn: 18:00 Uhr; Lebenselixiere
Anmeldung erforderlich: Tel.: 0176 / 67657247
Mail: info@kraeutersine.info
Preis pro Person: 25,00 €

28.11. 1. Advent im Heimatmuseum Harra
Beginn: 14:00 Uhr
Weitere Programmpunkte entnehmen sie bitte den 
Aushängen in den einzelnen Ortsteilen der Gemein-
de Rosenthal am Rennsteig.
Es lädt ein der Museumsverein Harra e.V.

29.11. Blutspende im Saal - Haus der Vereine in Blan-
kenberg
Beginn: 15:00 Uhr

HINWEIS: ALLE VERANSTALTUNGEN FINDEN UNTER VOR-
BEHALT STATT, JE NACH LAGE DER CORONASITUATION

Der Sportverein Blankenberg e.V. lädt ein:

Montag 19:30 Uhr Frauensport
Dienstag 17:00 Uhr Tischtennis Jugend

19:00 Uhr Tischtennis Senioren
Donnerstag 18:30 Uhr Volleyball Jugend

20:00 Uhr Volleyball Senioren
Freitag 19:00 Uhr Tischtennis Senioren
Ansprechpartner bei Interesse:

Tischtennis Ralf Mitsching Tel.: 036651 30820
Frauensport Sigrid Militzer Tel.: 0151 50506833
Volleyball Philip Seidel Tel.: 0171 3160799

jeden Donnerstag Volkssolidarität OG Harra
14:00 Uhr ehemalige Schule Harra
Rentnertreff, Kaffee- und Spielenachmittag

jeden Dienstag
und Freitag

POUND, Rockout, Workout mit Jana Weidauer

18:45 Uhr in der Turnhalle der Grundschule 
Blankenstein,

Fußballtraining Junioren der Sportgemeinschaft 
Rotation Rosenthal

B und C Junioren Montag und Mittwoch 16:30 Uhr
E Junioren Dienstag 16:30 Uhr
F Junioren wöchentliche Bekanntgabe durch Trainer
Bambini Mittwoch und Freitag 16:00 Uhr

„Kicker für’s Kicken gesucht“ -  
Einstieg jederzeit möglich
Tel.: 0172 2505547 oder 0163 8031888

TIPP für Angler:
Verkauf von Erlaubnisscheinen zum Fischfang an den Saale-
Auen (Tages-, Wochen- oder Jahreskarten) in der Touristinfor-
mation (nur mit gültigem staatl. Fischerschein)
Verein Sportfischer Blankenberg e.V.

Rosenthal am Rennsteig, den 13.10.2021
W. Fidyka-Wirth
Touristinformation Rosenthal am Rennsteig
E-Mail: touristik-info@blankenstein-am-rennsteig.de
Website: www.blankenstein-am-rennsteig.de

Sportverein Blankenberg

-	 Ansprechpartner Frauensport Sigrid Militzer
	 (Tel. 0151 50 50 68 33)
-	 Ansprechpartner Tischtennis Ralf Mitsching
	 (Tel. 036651 30820)
-	 Ansprechpartner Volleyball Philip Seidel
	 (Tel. 0171 31 60 799)
-	 gerne kann auch über unsere Facebook Seite Kontakt mit 

uns aufgenommen werden

Veranstaltungen

VERANSTALTUNGSTIPPS

Oktober/November 2021

Museum RENNSTEIG & MEE(H)R im OT Blankenstein
Öffnungszeiten: bis 31.10. Donnerstag, Freitag und Samstag von 
12:00 bis 16:00 Uhr
ab 01.11. Dienstag bis Samstag von 12:00 bis 16:00 Uhr
Termine für Gruppenführungen können auch an anderen Tagen 
telefonisch vereinbart werden.
(Tel. Touristinformation 036642 29533 und 297974

Sonderausstellung: Modellbahnausstellung - Bahnan-
schluss mit Zirkus „SARRASANI“
- aufgebaut durch die Mitglieder vom Verein Modellbahnfreunde 
Oberland e.V.

Heimatmuseum im OT Harra Sonntag und an Feiertagen ge-
öffnet ab 14:00 Uhr
oder telefonische Terminvereinbarung (Tel.: 0176 32757510 oder 
0176 78411967)

27.10. Treff vom Museumsverein „Rennsteig und Mee(h)r“
Beginn: 17:00 Uhr im Museum Rennsteig und Mee(h)r
- alle Interessenten sind dazu herzlich eingeladen

31.10. Saisonabschluss am Wanderstützpunkt in Blan-
kenstein
Die Touristinfo und das Team vom Wanderstützpunkt 
freuen sich auf kleine und große Gäste.
Es gibt: Bubblewaffeln, Kürbiscremesuppe und an-
dere Spezialtäten.

HINWEIS: Die Touristinformation befindet sich ab 01.11.2021 
bis 31.03.2022 im Museum „Rennsteig & Mee(h)r“ 
Di. - Sa. 12:00 bis 16:00 Uhr

08.11. Senioren-Kaffee-Nachmittag der Volkssolidarität 
OG Blankenberg
Beginn: 14:00 Uhr im Kirchengemeindehaus Blan-
kenberg
Das Mobile Seniorenbüro lädt ein zum Thema: Tipps 
gegen den Enkeltrick

10.11. Rentnertreff der Volkssolidarität OG Birkenhügel
Beginn: 15:00 Uhr in der Gaststätte „Rondell“ im OT 
Birkenhügel
Voranzeige: Die Weihnachtsfeier findet am 
15.12.2021 statt
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Unser Anspruch: Wir realisieren ehrenamtlich den ökonomisch & 
ökologisch unabdingbaren grenzüberschreitenden Bahnverkehr 
im Modell deutlich schneller als die Politik.
Weitere Anlagen sind in Planung, wofür weitere handwerkliche 
Unterstützung, helfende Hände sowie Spenden benötigt werden. 
Modellbauer, Eisenbahnfans, Modelleisenbahner und Hobby-
bastler sind als neue Mitglieder sind gerne gesehen.

Modellbahnfreunde Oberland e.V.
Bad Lobenstein

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Blankenberg

Sonntag, 24.10.
09:00 Uhr Sparnberg Gottesdienst
10:30 Uhr Hirschberg Gottesdienst
Freitag, 29.10.
19:00 Uhr Frössen Gottesdienst zur Kirchweih
Sonntag, 31.10.
10:00 Uhr Blankenberg Regionalgottesdienst

zum Reformationstag
Donnerstag, 04.11.
20:00 Uhr Hirschberg Abendandacht
Freitag, 05.11.
18:00 Uhr Ullersreuth Festgottesdienst zur Kirchweih
Sonntag, 07.11.
09:00 Uhr Blankenberg Gottesdienst mit Taufe
10:30 Uhr Pottiga Gottesdienst
Mittwoch, 10.11.
16:00 Uhr Hirschberg Martinstag
Donnerstag, 11.11.
17:00 Uhr Blankenberg Martinstag
Sonntag, 14.11.
09:00 Uhr Frössen Gedenkgottesdienst
10:30 Uhr Sparnberg Gedenkgottesdienst
13:30 Uhr Hirschberg Gedenkgottesdienst
Mittwoch, 17.11.
18:00 Uhr Gefell Regionalgottesdienst

am Buß- und Bettag
Sonntag, 21.11.
09:00 Uhr Pottiga Gedenkgottesdienst
10:30 Uhr Blankenberg Gedenkgottesdienst
13:30 Uhr Ullersreuth Gedenkgottesdienst

Zu den Gottesdiensten gelten die Infektionsschutzregeln.

Die Kirchengemeinden und alle Themen und Termine finden Sie 
jetzt auch unter http://www.evangelische-kirchen-blankenberg-
gefell.de/

Sonstiges

Sprechzeiten der Seniorenbüros
Wir sind für Sie da:
-	 im Rathaus Wurzbach
	 Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
-	 im Museum „Rennsteig & Mee(h)r in Rosenthal/am
	 Rennsteig Hauptstraße 15 gegenüber Pforte Mercer
	 Mittwoch von 09.00 - 12.00 Uhr
-	 im Rathaus in Remptendorf
	 Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr

Termine zurzeit nur nach vorheriger telefonischer Absprache.

Tel: 036652 - 30410
Mobil: 0151 - 20380240
Mail: Seniorenbuero. Wurzbach@diakonie-wl.de

Dank an die Teilnehmer,

die an der „Befragung zur Entwicklung von Angebo-
ten in Rosenthal am Rennsteig“ mitgewirkt haben.

Der Bürgermeister der Gemeinde Rosenthal am Rennsteig 
sowie die Verantwortlichen der Diakoniestiftung Weimar Bad 
Lobenstein gGmbH bedanken sich bei allen Mitwirkenden an 
der „Befragung zur Entwicklung von Angeboten in Rosenthal 
am Rennsteig“ für ihre Mühe und ihr Verantwortungsgefühl an 
der Mitgestaltung des Lebens in der Gemeinde.
Sie haben mit dem Ausfüllen der Befragung einen, nicht un-
wesentlichen, Anteil an der Entscheidungsfindung für die Ent-
wicklung in der Gemeinde beigetragen.
Eine Präsentation der Diakonie über das Ergebnis der Befra-
gung wird voraussichtlich im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.

Modellbahnfreunde Oberland e.V.

Wiedereröffnung Museum Rosenthal am Rennsteig

Auf Initiative von Herbert Wohn, Gründungsmitglied der Modell-
bahnfreunde Oberland e.V., wurde durch die Mitglieder des Mo-
dellbahnvereins in einer Bauzeit eines halben Jahres ein erstes 
Modul des großen Modellbahnprojektes fertiggestellt - Der Zir-
kus Sarrasani.
Dieses Modul kann derzeit im Museum in Rosenthal am Renn-
steig angesehen werden.
Hierbei gilt besonderer Dank dem Ideengeber und Initiator Her-
bert Wohn, der in mühevoller Kleinarbeit die Vorarbeiten, wie die 
Fahrzeuggestaltung, Farbgebung der Zelte und des Eingangsbe-
reiches erledigt hatte.
Das Modul hat eine Gesamtfläche von 5,5 m². Es befinden sich 
ca. 300 Fahrzeuge auf der Anlage und 1.050 Zuschauer im 
4-Mast-Zelt.
Es gibt mehrere Tierzelte sowie Freiluftgehege und weitere bau-
liche Anlagen innerhalt der Absperrung. In der Manege und den 
Außenanlagen befinden sich 150 Tiere.
Auf der Anlage gibt es einen digitalgesteuerten Pendelzugver-
kehr mit 2 Zügen, Lichteffekte auf der Anlage sowie im Zelt, ein 
umfallender Baum und blinkende Andreaskreuze. Hervorzuhe-
ben sind die Soundeffekte zur Zirkusatmosphäre.
Das Zirkusmodul steht derzeit im Museum Rosenthal am Renn-
steig ausgestellt und kann dort zu den Öffnungszeiten des Mu-
seum besichtigt werden.

Vorankündigung:
In diesem Herbst soll diese Anlage in der führenden Fachzeit-
schrift „ModellEisenBahner“ veröffentlicht werden.

Der Verein wird durch das EU-Förderprogramm der Euregio 
Egrensis unterstützt und realisiert damit verschiedene Module. 
Unter anderem wird ein Projekt zum Thema Oberlandbahn re-
alisiert. Im Mittelpunkt dieser H0-Anlagen steht die öffentliche 
Darstellung des Güter- und Personenverkehrs auf der Oberland-
bahn, übergehend zur Höllentalbahn nach Naila, weiter nach 
Cheb und als Endpunkt Nová Role, dem Heimatort unserer Part-
nerorganisation in Tschechien.


